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Stildia philosophica 60/2001

Gedächtnis und Voraussicht / Mémoire et projet

Der vorliegende Band enthält in seinem Hauptteil Beiträge, die anlässlich

des Symposiums der Schweizerischen Philosophischen Gesellschaft

am 11.-13. Mai 2000 in Mendrisio vorgetragen wurden. Das

Symposium, das dem Thema «Memoria e progetto / Gedächtnis und
Voraussicht / Mémoire et projet» gewidmet war, fand an der Accademia
di Architettura der neu gegründeten Universität der italienischen
Schweiz statt.

Das Thema der Tagung, mit Blick auf die Jahrtausendwende
gewählt, wurde in den Referaten und Diskussionen aus unterschiedlichen
Perspektiven behandelt, wobei sowohl systematische wie philosophiehistorische,

theoretische wie praktisch-politische Fragestellungen erörtert

wurden. Einen Schwerpunkt bildete die Reflexion auf das Phänomen

der Erinnerung sowie auf den Zusammenhang zwischen Gedächtnis,

Antizipation und der Bildung persönlicher Identität. Fragen der

praktischen Philosophie wurden in einer zweiten Gruppe von Beiträgen
behandelt, die den Stellenwert von Gedächtnis und Voraussicht im
Kontext des Handelns, des Politischen und des Geschichtsdenkens
diskutieren. Weitere Untersuchungen galten den logischen, ontologischen
und erkenntnistheoretischen Grundlagen von Gedächtnis und Voraussicht.

Dem Ort der Tagung entsprechend, bildete schließlich das

Verhältnis von Architektur und Philosophie eine Art Rahmenthema, dem in
mehreren Vorträgen und Diskussionen nachgegangen wurde.
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